
Ausbau des Kombiinstruments & Tachobeleuchtung 
Ford Mondeo MK3 

 
Diese Anleitung wurde nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. Aber bitte 
nicht vergessen : ich hafte nicht für Schäden, die eventuell entstehen. Alles 
geschieht auf eigene Gefahr ! 
 
 
WICHT I GE H I NWEISE :  
 
1. Vor dem Ausbau unbedingt die Batterie abklemmen (beim Wiederanklemmen  

Radiocode bereithalten). 
2. Das Kombiinstrument darf nur senkrecht herausgenommen und gelagert 

werden. Grund: die Anzeigenadeln sind silikongedämpft. Das Silikon könnte 
beim Schräghalten/Umdrehen des Instrumentes auslaufen und die Anzeigen 
beschädigen !! Also: so herausnehmen wie es ist und auch nur so abstellen. 

3. Beim Einbau in umgekehrter Reihenfolge ist darauf zu achten, dass das Kabel 
des Kombiinstruments nicht gequetscht oder geknickt wird. Insbesondere beim 
Zurückschieben der Einheit in den Schacht kann der Kabelstrang durch ein im 
Rahmen befindliches massives Rohr gequetscht werden. Das hat zur Folge, dass 
dann die Instrumente gar nicht funktionieren oder verrückt spielen. 

 
 
 
Vorab-Info: 
 - Das Lenkrad bleibt drin.  
 - Es gibt keine Tachowelle, aber einen großen Stecker auf der Rückseite. 

- Vor dem Herausnehmen des Kombiinstruments muss eine Verriegelung (am Stecker)   
    auf der Rückseite des Instruments gelöst werden. 
- Informationen zum Austausch der Lampen ganz hinten. 

 
 
Start: 
 
1. Untere Verkleidung über den Schienbeinen des Fahrers abschrauben. 
 
 Dazu insgesamt 5 Kreuzschlitzschrauben lösen. 
 3 Schrauben liegen auf einer Höhe in der Nähe der Pedale und sind waagerecht 
 eingeschraubt. 
 Kleines Fach auf der linken Seite aufklappen (braucht nicht komplett heraus- 
 genommen werden) und die beiden Schrauben oben links und oben rechts lösen. 
 (siehe Bild 1) 
 



 
(Bild 1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 
Schrauben 



Auf der rechten Seite muss die Verkleidung waagerecht herausgezogen werden. 
 

 
(Bild 2) 
 
 
Die Blechklammer bleibt meistens im Loch hängen. Man sollte sie mit einer Zange 
herausnehmen und schon einmal auf die entsprechende Stelle  (A in Bild 3) stecken. 
 
Die Verkleidung kann nun im Fußraum abgelegt werden. Das Kabel für den Fühler (Bild 2) 
bleibt einfach dran. Man könnte es aber auch abziehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A: Das Gegenstück  
(rechteckiges Loch) zu 
diesem Punkt siehe Bild 3 

Dieser Fühler bleibt 
in der Verkleidung / 
nichts machen 

In Pfeilrichtung 
herausziehen 



 
2. Zwei weitere Schrauben lösen 
 
Die Seite rechts neben dem Lenkrad ist hier in Bild 3 dargestellt. 
Auf der linken Lenkradseite befindet sich ebenfalls ein Schraub, die herausgedreht werden 
muss. 
 

 
(Bild 3) 
 
 
3. Obere Lenkradverkleidung an der vorderen Seite abbauen 
 
Nur der vordere Teil der oberen Lenkradverkleidung muss abgenommen werden. Der hintere 
Teil ist mit der Kunstledermanschette verbunden. Dieser Teil braucht nicht gelöst werden.  
Bitte diesen Punkt erst komplett lesen. In Bild 5 und 6 wird ersichtlich, was in Bild 4 
beabsichtigt wird. 
 
Hier wird nur die rechte Seite der Abdeckung gezeigt. Die linke Seite der Abdeckung ist 
identisch und muss in der selben Art aufgehebelt werden. 
 
Zündschlüssel auf 1. Stufe, damit das Lenkrad gedreht werden kann. 
Lenkrad zuerst etwas nach rechts drehen, damit man dann mit dem Daumen die obere 
Lenkradverkleidung in Richtung Kombiinstrument drücken kann. (siehe Bild 4) 

Punkt B (wird in Punkt 6 
benötigt)  



 
(Bild 4) 
 
 

Optimaler Druckpunkt 
wäre hier. Auf der linken 
Seite dasselbe. 



 
(Bild 5) 
 

 
(Bild 6) 
 

Die obere Lenkradverkleidung 
wird auf der rechten Seite von 
dieser Nase gehalten. links dito 

Beim Zusammenbau muss die 
Nase wieder hier herein: 

Dieses Teil bezeichne ich 
hier als "Kombiinstrument-
Boden" (wird in Punkt 6 
verwendet)  



5. Weitere zwei Schrauben lösen 
 
 
Die nächsten beiden Schrauben (jeweils 1 Schraube rechts und links neben dem Lenkrad) sind 
nicht so einfach. Ich empfehle, aus Steckschlüsselkästen sich eine sehr lange Verlängerung zu 
bauen. Dann kann man an den Verkleidungen, die sich etwas verbiegen lassen, und durch die 
Speichen des Lenkrades die Schraube in Bild 7 lösen. Dasselbe gilt für die linke Schraube, die 
hier aber nicht abgebildet ist. 
 
 

 
(Bild 7) 
 
 
6. Kombiinstrument-Boden herausnehmen 
 
Das Teil ist in Bild 5 beschrieben. Dieses Stück Kunststoff auf jeder Seite durch 2 Schrauben 
und 1 Clip befestigt. Die Schrauben wurden schon Punkt 2 und 5 herausgenommen. Das Teil 
hängt aber wegen der Clips noch ziemlich fest. Hier hilft nur etwas Gewalt. Die Clips sehen 
so aus wie Punkt A in Bild 1. 
Punkt B muss man waagerecht nach vorne (Richtung Kofferraum) herausziehen. 
 
 
 
 
 
 
 

Um diese 
Kreuzschlitzschraube 
geht's (linke Seite 
dito) 

Das ist die hochgeklappte obere 
Lenkradverkleidung 



7. 2 weitere Schrauben lösen (siehe Bild 8) 
 

 
(Bild 8)    rechte Schraube (dito links) 
 
Sobald das Stück Kunststoff aus Punkt 6 entfernt wurde, kann man an der unteren Seite des 
Kombiinstruments jeweils ganz rechts und ganz links jeweils 1 Schrauben sehen. Wenn diese 
beiden Schrauben herausgedreht sind, hängt das Instrument nur noch mit der Rückseite an 
einem großen Stecker. 
 
 
8. Stecker am Kombiinstrument abziehen 
 
Um den Stecker auf der Rückseite abzuziehen, muss man zunächst mit der rechten Hand von 
unten hinter das Instrument herankommen und es schon einmal etwas (ca. 10 cm) nach vorne 
(Richtung Fahrersitz) drücken. Der Stecker ist durch eine Klammer gesichert. Man muss 
zuerst diese Klammer lösen. Dazu braucht man kein Werkzeug. Einfach etwas probieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Die Klammer ist am Stecker drehbar gelagert. Sie kann beim Entriegeln nicht fliegen gehen. 
 

 
(Bild 9)     schwarze Plastikklammer in verriegeltem Zustand 
 
 

 
(Bild 10)     schwarze Plastikklammer in entriegeltem Zustand 
 
 
9. Kombiinstrument herausnehmen 
 
Das Instrument nun Richtung Fahrersitz herausdrücken und es auf jeden Fall in senkrechter 
Position belassen. (Es könnte sonst Silikon auslaufen). 
Dazu muss man sich mit 1 Hand von hinten an die Rückseite tasten und das Kombiinstrument 
Richtung Kofferraum drücken. 
 

Klammer arretiert
  



 
10. Blechklammern wieder geraderücken 
 
Nun kann man rechts und links die Löcher sehen, deren Schrauben in Bild 8 herausgedreht 
wurden. Die Blechklammern könnten nun verrutscht sein. Das sieht dann so aus: 
 

 
(Bild 11)    verrutschte Klammer 
 
Und so soll sie sein: 

 
(Bild 12)     Klammer wieder in der richtigen Position 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
11. Lampen 
 
Das Kombiinstument immer senkrecht halten: es kann sonst Silikon auslaufen!! 
 

 
(Bild 13)   Kombiinstrument Rückseite 
 
 
Auf der Rückseite sieht man die Kunststofffassungen der Lampen. 
 
4 große Lampen in den türkisen Fassungen 
L1, L2, L3, L4  in Bild 13 sind die Lampen für die großen Rundinstrumente. 
L1 und L2 = rechte Seite = Tachometer 
L3 und L4 = linke Seite = Drehzahlmesser 
 
Ford Teilenummer 1028433 
Lampenausführung: w5w 
(Anmerkung: Die Bauform ist dieselbe wie beim Standlicht. Die Leistung ist aber etwas 
geringer. Ich habe bei 12 Volt 180 mA gemessen (2,1 W). Die Standlichtleuchte hat 300 mA. 
Ich habe sie trotzdem eingebaut und regle die Tachobeleuchtung dann einfach etwas dunkler.) 
 
Ausbau der großen Lampen: 
Die Fassungen mit einer Kombizange weniger als eine Viertel Umdrehung nach links drehen 
und herausziehen. (In Bild 13 ist Lampe L2 entriegelt und kann in diesem Zustand 
herausgezogen werden) 
 
 

große Lampe 
(4 Stück) 

kleine Lampe 
(2 Stück) 

L1 

L2 (entriegelt)  

L3  

L4 
 



 
6 kleine Lampen in den grauen Fassungen 
Auf  Bild 13 sieht man insgesamt 6 kleine graue Fassungen: 4 Lampen in der Mitte und je 
eine Lampe für die LCD-Felder Bordcomputer und Kilometerzähler. 
 
Ford Teilenummer 3009344 
Lampenausführung:  T5 W1.2W 
Es gibt auch LED-Leuchten bei ebay: 

 
Hier kosteten 2 Stück zusammen 2,20 Euro einschließlich Versand. 
 
Achtung bei LEDs: Da es sich um LEDs handelt, ist die Polung relevant. Wenn man diese 
LED-Leuchten falsch herum hereinsteckt, kann zwar nichts kaputt gehen, aber sie funktioniert 
dann nicht. Entweder man macht sich die Mühe und studiert ganz genau, wo der dickere und 
der dünnere Draht hinkommt, oder (was wesentlich schneller geht) man tauscht die Lampen 
einfach aus, steckt den Stecker auf das Kombiinstrument, sieht nach, ob alles geht und wenn 
nicht, dann nimmt man genau diese Fassungen heraus und dreht sie um 180 Grad versetzt 
wieder ein. 
 
Ausbau der kleinen Lampen 
selbe Prinzip wie große Lampen. 
 
Lampen von Fassung trennen 
Beide Lampentypen (groß & klein) sind nur in die Fassung gesteckt, müssen also mit nicht-
fettigen (!) Fingern nur aus den Fassungen gezogen werden. Dann einfach die neuen Lampen 
einstecken. 
 
 
 


